
C 1230

Notice d'emploi

Gebruiksaanwijzing

lnstrucciones de manejo

Bruksanvisning

lstruzioni per l'uso

Bedienungsanleitung

Operati ng I nstructions



Deutsch

Sehr verehrte Kundin, sehr geehrter Kunde
Wir wünschen lhnen viel Freude mit lhrem Dual-Gerät,
Bitte, lesen Sie vor der ersten Inbetriebnahme diese
Bedienungsanleitung sorgfältig durch.
Sie lernen dadurch alle Möglichkeiten des Gerätes und die Bedienung
kennen,
Für den Kundendienst und fur Garantieleistungen ist ausschließlich lhr
Fachhändler zuständig.
Er kennt Dual-Geräte am besten, denn Dual schult und informiert
laufend seine Fachhandelspartner.

English

Dear customer,
You are now the owner of a DUAL unit of guaranteed quality.
Please read these inslructions carefully before using your new
equipment for the first time. Even through operation is rather simple,
you can only utilize the full advantages, if you are throughly familiar
with the particular features of this unit.
Your dealer has sole authorization in respect of servicing and repairs
under wananty. Your dealer will guarantee that any work carried out is
of high quality and he also is a DUAL specialist trained and kept up to
date by DUAL.

Frangais

Chöre cliente, cher client,
En achetant cet appareil DUAL chez votre revendeur, vous venez
d'acqu6rir un produit de qualit6.
Veuillez lire ces instructions de service avant de mettre I'appareil en
marche. Sa manipulation ne vous posera cedainement aucun
problÖme, mais vous ne pouvez utiliser pleinement toutes les
possibilites de I'appareil que si vous le connaissez bien.
Seul votre revendeur est comp6tant pour le service apr6s-vente et les
cas de garantie, ll effectuera les travaux de garantie; et il connait trös
bien les appareils DUAL car DUAL donne une formation ä ses
partenaires du commerce sp6cialis6 et les tient informtis en
permanence,

Nederlands

Geachte lezer,
Met de aankoop van dit DUAL apparaat bij Uw vakhandelaar, bent U
in het bezit gekomen van een kwaliteits produkt.
Alvorens het apparaat in gebruikt te nemen, eerst de
gebruiksaanwijzing goed lezen. Dit kan U later eventuele
moelijkheden, wat betreft de bediening, besparen.
Voor servicedienst en garantie, is uitsluitend Uw vakhandelaar
verantwoordelijk.
Hij verleend U garantie, en hij kent de DUAL apparaten door en door,
want DUAL schoold en informeerd doorlopend zijn vakhandelaren.

Espaflol

Apreciado cliente:
Al decidirse por esie aparato DUAL, Ud ha adquirido un producto de
calidad.
Le rogamos lea detenidamente el presente manual de instrucciones,
antes de poner en marcha el aparato. Su manejo no presenta
ninguna dificultad, pero solo tras haberse familiarizado por completo
con el aparato, Ud podrä disfrutar de todas las posibilidades que le
ofrece.
Para el servicio t6cnico y de garantia es competente ünicamente su
distribuidor especializado. EI se hace cargo de las reparaciones en
garantia y conoce mejor que nadie los aparatos DUAL, puesto que
DUAL le mantiene al coniente con al necesaria informaciön töcnica.

Svenska

Högt ärade kund,
genom Ert köp av denna DUAL apparat hos Er radiohandlare har Ni
forvärvat en kvalitetsprodukt.
Läs igenom den här bruksanvisningen innan Ni börjar använda
apparaten. Handavandet av apparaten ger er säkeft inga problem
men Ni kan utnyttja alla mojligheter helt, först när Ni kan apparaten
bra,
För kund- och garantiservice är endast Er radiohandlare ansvarig.
Han ger Er garanti och känner ocksä DUAL's anläggningar bäst,
eftersom DUAL är skyldig att ge löpandeinformation till sina
radiofackhandlare.

Italiano

Egregio cliente,
con l'acquisto di questo apparecchio DUAL vi siete assicurato un
prodotto di qualitä.
Preghiamo di leggere queste istruzioni d'uso prima di mettere in
funzione I'apparecchio. L'uso dell'apparecchio certamente non crea
problemi, ma diventa possibile assicurarsi tutti i vantaggi
dell'apparecchio solo quando lo si conosce a fondo.
Per il servizio tecnico sono competenti esclusivamente i centri
servicio tecnico DUAL. L'indirizzo del piü vicino centro potrete trovare
sulle Pagine Gialle sotto la voce .televisori e radio-
apparecchiriparazione, oppure tramite il vostro rivenditore di fiducia.
Solo i centri di servizio DUAL sono in grado di effettuare gli interventi
in garanzia anche perchö sono continuamente informati sulle
innovazioni tecniche dei prodotti DUAL,
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Deutsch
Kurzanleitung

1 - Ein/aus.
2 - Mono-Wiedergabe.
3 - Taste autom. oder manuelle Senderwahl.
4 - LCD-Anzeige.
5 - Taste Programm- oder Frequenz-Suchlauf auf " down ".
6 - Taste Programm- oder Frequenz-Suchlauf auf . uP ".
7 - Taste Memory.
8 - Frequenz/Programm.
9 - Tasten Frequenzeinstellung oder Programm-Abruf.

10 - Taste Mittelwelle/Langwelle.
11 - Taste Fl\/.
12 - Ausgangsbuchse für den rechten Kanal des Verstärkers

cv 1 230.
13 - Ausgangsbuchse für den linken Kanal des Verstärkers

cv 1230.
14 - Stabantenne für N/W/LW.
15 - Aufnahme für Stabantenne.
16 - Anschlußbuchse für AM/UKW (75 O).
17 - 23OV - Anschlußbuchse.

Der Tuner CT 1230 ist ein HiFi-Empfangsgerät mit Frequenzsyn-
these und LGD-Anzeige lür UKW, MW und LW. Er bietet die Mög-
lichkeit 40 verschiedene Sender, wahlweise aus dem UKW-, MW-
oder LW-Bereich zu programmieren.
Das Gerät ist speziell zum Anschluß an den Verstärker CV 1230
bestimmt.

Anschließen

1 - Anschluß des Tuners CT 1230

. An der Verstärker.

- Der Verstärker wird mit dem beiliegenden CINCH-Kabel an
die Buchsen (12) und (13) des Tuners angeschlossen.

o An das Netz

- Das mitgelieferte Netzkabel an die Buchse (17) anschließen.

- Den Netzstecker mit einer Steckdose des Lichtnetzes
verbi nden.
Das Gerät führt auch im ausgeschalteten Zustand Spannung.
Um es vollständig vom Netz zu trennen, muß der Netzstecker
gezogen werden.

2 - Anschluß der Antennen

Für guten, rauschfreien Rundfunkempfang, insbesondere bei
UKW-Stereo-Sendungen, ist eine leistungsfähige Antenne Vor-
aussetzung. Am günstigsten ist die Verwendung einer Außenan-
tenne, die an die Buchse (16) angeschlossen wird.

HINWEIS: Als Behelfsantenne kann die beigefügte Kabelan-
tenne an Buchse (16) angeschlossen werden. Die Stabantenne
(14) für MW- und LW-Empfang wird hinten am Tuner in die Auf-
nahme (15) gesteckt.

Bedienen

Das Gerät ist mit einer LCD-Anzeige (4) ausgerüstet, in der fol-
gende lnformationen abzulesen sind:
. Wellenbereich und Empfangs-Frequenz < FM 100.85 MHz " ;

a Programnummer " Pr 1 ";. Automatischer Sendersuchlauf " AUTO ";. Stereo-Empfang " FM STEREO " ;. lvlonowiedergabe bei UKW " MONO " ;

o Abstimmung eines UKW-Senders " NZ ";. Alle 40 Programmplätze belegt " FULL ".

1 - Ein/Ausschalten

- Mit Taste (1). ln derAnzeige (4) werden Angaben sichtbar, die
dem vorher eingestellten Sender entsprechen.

- Durch nochmaliges Drücken der Taste (1) wird das Gerät aus-
geschaltet (Bereitschaftsstel lung).

HINWEIS : Wenn sich das Gerät in Bereitschaftsstellung befindet
kann es mit einer der Tasten (9) oder den Tasten (10) oder (11)
eingeschaltet werden.

2 - Sendereinstellung

In der Anzeige (4) ist die Empfangsfrequenz ablesbar.
Für UKW ist die Frequenz in Megahertz und für Mittel-und Lang-
welle in Kilohertz angegeben.
Durch Betätigen der Taste (6) erfogt die Sendersuche zum
Bandende.
Durch Betätigen der Taste (5) erfogt die Sendersuche zum
Bandanfang.

- UKW-Empfang:"FM":87,5 bis 108 MHz.

- MW/LW-Empfang :

o 510 bis 1619 KHz für Mittelwelle "MW". .150 bis 349 KHz für Langwelle " LW ".

a) Automatischer Sendersuchlauf
Diese Art der Einstellung ist nur bei UKW Sendern
möglich.
Die Frequenz ändert sich in 0,05 MHz-Schritten.

- Die Taste (11) drücken, Anzeige " FM ".
- DieTaste (3) drücken, so daß "AUTO " in derAnzeige sicht-

bar wird.

HINWEIS : Der automatische Sendersuchlauf bleibt eingeschal-
tet und kann nur durch nochmaliges Drücken der Taste (3) wie-
der gelöscht werden.
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- Taste (5) oder (6) (je nach gewünschter Laufrichtung) kurz
antippen. Der Empfänger sucht nun selbsttätig einen Sender
und stellt ihn so exakt wie möglich ein. Die Senderfrequenz
und das Abstimmungssymbol " \.a " werden angezeigt.

- Erneutes Drücken der Taste (5) oder (6) setzt die Sender-
suche fort.

WICHTIG: Das Gerät ist mit einem Rauschunterdrückungs-
System bei automatischem Sendersuchlaul der UKW-Sender
ausgerüstet.
Wenn bei Fernempfang ein Sender in I hrer Gegend sehr schwach
empfangen wird, muß das Gerät auf " manuellen Betrieb "
umgeschaltet werden, da der automatische Sendersuchlauf nur
stark einfallende Sender auswählt.

b) Manuelle Sendereinstellung
Die Frequenzschritte betragen bei MW und LW 1 kHz, bei
FM 0,01 MHz.

- Den gewünschten Wellenbereich wählen :

o Taste (11) für UKW,
(wenn bei UKW die Anzeige " AUTO " auf leuchtet, drücken
Sie die Taste (3), um auf manuellen Betrieb
u mzuschalten).

. Taste (10) für Mittel- oder Langwelle.

Die angezeigte Frequenz entspricht der zuletzt im FM- oder AM-
Bereich gewählten Frequenz.

- Die Taste (5) oder (6) solange drücken, bis in der Anzeige die
Frequenz erscheint, die in der Nähe des gesuchten Senders
liegt.

- Durch Antippen der Taste (5) oder (6) die genaue Senderfre-
quenz einstellen, um einen optimalen Empfang zu erreichen.

HINWEIS:
o Bei AM-Empfang tastet der Tuner die Wellenbereiche MW und

LW nacheinander ab.

- Anzeige "MW" für Mittelwelle,

- Anzeige " LW " fur Langwelle.
. Die Anzeige " NZ" zeigt die genaue Abstimmung eines

UKW-Senders an. Bei AM leuchtet sie alle 9 KHz auf (norma-
ler Frequenzschritt zwichen zwei AM-Sendern).

c) Direkteingabe einer Frequenz
Wenn Sie die Senderfrequenz kennen, so haben Sie die Möglich-
keit, diese direkt einzustellen.

- Dre entsprechende Taste (10) oder (11) zweimal antippen.
o Bei FM wird FM -.i.:- - - MHz und
o Bei AM MW t;:.- - - kHz in der Anzerge sichtbar.

ln beiden Fällen blinkt der erste Strich links.

HINWEIS:
o Bei AM ist das Gerät automatisch auf Mittelwelle " MW " ein-

gestellt. Um einen Langwellensender abzurufen, drücken Sie
die Taste " 0 " (9) bevor Sie die gewünschte Frequenz einstel-
len, dieses gilt für Frequenzen zwischen 150 und 199 kHz.
Anzeige: LW -):.- - kHz.

Bei Frequenzen zwischen 200 und 349 k{z, schaltet das Gerät
automatisch auf Langwelle um.

o Bei FM wird nach dem ersten Antippen der Taste "1" 10
angezeigt, um die Programmierung der Frequenzen zwischen
'100 und 108 MHz zu beschleunigen.

- Mit den Tasten (9) " 1 " bis " 0 " die gewünschte Frequenz
ei n geben.

Durch Drücken einer der Tasten " 1 " bis " 0 " wird der blinkende
Strich durch die entsprechende Zahl ersetzt. Der blinkende
Strich wird bei Einstellen jeder neuen Zahl der Frequenznummer
um eine Stelle versetzt.
Beispiel : Um die Frequenz 100,85 (UKW) einzustellen :

- Drücken Sie dieTaste (11)zweimal, Anzeige FM t-; - - -MHz.

- Die Taste (9) "1" drÜcken, Anzeige FM10+:'o - -MHz'

- Die Taste (9) "0" drücken, Anzeige FM100 oi1 -MHz.

- Die Taste (9) "8 " drücken, Anzeige FM 10018 ; MHz.

- Die Taste (9) "5" drücken, Anzeige FM100o85MHz'

3 - Festsender sPeichern
D ie Festsenderabstim mun g ermög licht die Programm ierun g von
40 AM- oder FM-Sendern, dazu kommt noch der jeweils zuletzt
eingestellte, über die AM- bzw. FM-Taste abrufbare Sender,
d.h. 42 Sender insgesamt.

Es bestehen zwei SpeichermöglicÄkeiten durch :

o Eingabe des gewünschten Programmplatzes.
o Automatische Wahl des Proqrammplatzes.

a) Durch Eingabe des gewünschten Programmplatzes
1-- Den Sender manuell, mit automatischem Suchlauf oder

durch Direkteingabe der Frequenz einstellen.

2 - Die Taste (7) antrppen. (Die Frequenz in der Anzeige blinkt).

3 - Den Programmplatz mit den Tasten .1 " bis " 0 " (9)
ei n geben.

. Programmplatz 1 bis I und 40:
- Durch Antippen einer der 10 Tasten (9).

o Programmplatz 10 bis 19,20 bis 29,30 bis 39:
- Durch Drücken (länger als 0,7 Sekunden) einer derTasten

"1", "2 ", "3" (9)

ln Anzeige (4) wird PR1 ti:., PR2i;i oder PR3 j: sichtbar.
Durch zusätzliches Antippen einer der 10 Tasten " 1 " bis "0 " (9)
wird der Programmplatz vervollständigt.

Der Programmplatz ist kurz in der Anzeige ablesbar; anschlie-
ßend wird wieder die Senderfrequenz angezeigt.

4 - Alle weiteren Sender werden auf die gleiche Weise
gespeichert.

b) Durch automatische Wahl des Programmplatzes.

Das Gerät ist derart beschaffen. daß es die40 Sender nacheinan-
der auf den Programmplätzen 1 bis 40 speichert.



Hierzu verfahren Sie folgendermaßen :

1 - Die Taste (7) länger als 4 Sekunden drücken, um die Fest-
sender zu löschen, die in der Fabrik zur Kontrolle eingege-
ben worden sind.

2 - Den Sender manuell, mit automatischem Suchlauf oder
durch Direkteingabe der Frequenz einstellen.

3 - Die Memory-Taste (7) antippen.
(Die Frequenz in der Anzeige blinkt).

4 - Durch nochmaliges Antippen der Taste (7) wird der
gewünschte Sender aul Programmplatz 1 fest eingespei-
c h ert.

Der Programmplatz ist kurz in der Anzeige ablesbar; anschlie-
ßend wrrd wieder die Senderfrequenz angezeigt.

- Zum Speichern weiterer Sender, wiederholen Sie dje Vor-
gänge 2, 3, 4. Das Speichern erfolgt nacheinander auf den
Plätzen 2 bis 40.

HINWEIS:
a Ein Festsender kann nur programmiert werden, wenn die Fre-

quenznummer in der Anzeige blinkt.
. Eine Senderprogrammierung löscht automatisch die vorher-

gehende auf derselben Taste.

. Bei Herausziehen des Netzsteckers bleiben die Sender
gespeichert, da das Gerät über eine Lithium-Batterie, mit
einer Lebensdauer von mehr als 10 Jahren, verfügt. Diese Bat-
terie kann nur durch einen Fachhändler ersetzt werden.

. Sie können prüfen, ob 40 Sender gespeichert sind, indem Sie
die Taste (7)zweimal antippen : in diesem Fallwird " FULL " in
der Anzeige sichtbar.

. Es besteht die Möglichkeit, dje 40 Programmplätze zu
löschen, hierzu wird die Taste (7) länger als 4 Sekunden
ged rü ckt.

- Abrul der Festsender
Der gewünschte Sender wird
chenden Taste "1" bis "0"
Abschnitt 3).

durch Drücken der entsPre-
(9) abgerufen. (s. Abs.3a,

6 - Mono/Stereo-Empfang

Stereo-Empfang ist nur bei UKW-Sendern möglich, die Anzeige
gibt in diesem Fall an, daß der Sender sein Programm in Stereo
ausstrahlt.
o Anzeige " FM STEREO ", Stereosendung, Stereoempfang.

Sollte bei Fernempfang einer Stereosendung die Wieder-
gabequalität nicht ausreichen, so empfiehlt es sich auf Mono-
empfang umzuschalten.
Hierzu wird die Taste (2) gedrückt.

. Anzeige " FM STEREO " und " MONO ", Stereosendung,
Monowiedergabe.

HINWEIS:
. Wird ein Stereo-Sender, der auf Mono umgeschaltet wurde,

gespeicheri, so wird auch die Mono-Funktion mrt abgespei-
chert.

o Es besteht die l\r1öglichkeit, die Aufschrift " MONO " zu
löschen : hrerzu die Taste (2) erneut drücken.

4

5 - Taste Programm/Frequenz

Durch Antippen der Taste (8) geht die Anzeige von Programm-
olatz auf Fiöquenz über und umgekehrt'
ääiÄ'iäiää-i* ääöiammpiatzes"können mit rasten (5) und (6)

äi" ptogtättplätzinacheinander aufgerufen werden'

Hinweis: Wenn die AM- oder FM-Taste gedrückt wird' geht die

Anzeige auf Frequenz-Anzeige über'
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Die Deutsche Bundespost informiert
sehr geehrter RundfunKeilnehmer,

deses 0edt stvon der Deutschen Bundesoosta sTon bzw Fernseh Rundfunkempfange. zugeassen !s enlspnchtaen
zur Zet getenden Technschen vorschrflen der Deutschen Bundespost und 5r zum Nachwes d!f!r mt der FTI

Prufnummer 231582 S b2w 311582 5 (ggt zusätz ch E lnd/oder Kl qekennze chnet Brfte Überzeuqen 5 e s cf selbst

Deses Cerät darF m Rahmen oer nachstehend abgedruckten oAlgemenen Cenehmgung fur Ton lnd Fernseh

Rundfunkempfängeß, nderBundesrepubkkDeutschandbetnebenwerden Beachten5eaberbfte daßrufqr!nddesel
A geme nen Cenehm gung nur Sendungen des Rundfunks empfanqen werden düfen ') wer unbefugt andeae Sendun
qen(zB desPozef!nks.desSeelunks.deroffentchenbewegrchenLandfunkdensle)empfängt.veßtoßlqegende
Cenehm gungsauflagen und macht s ch daher nach ! I 5 Absatz 2a des oesetzes Über Fernmeldean agen st.arbaT

D e Kennzelchnung m t der flZ Prufnummet bietet hnen dre Cewähr daß d eses Oerät kerne anderen Fernme dean agen

e nschl eß ch Funkan aqen stoft Dre Zusalzbuchstaben S. SE oder sK be der FTZ Prufnummer besagen .ußerdem daB

d25OerätgeqenstoaendeBeenflssungendurchrndeleFunkanagen(zB desAmateurflnks de5CBFunksrweltqe
hend unempfrnd ch st So len ausnahmswese trotzdem Storungen:lftTeten, 50 wenden se 5ch bfte an d e ört ch

zuständ ge Funkstorungsmeßste le

Allgemelne cenehmigung für Ton- und Fernseh"Rundfunl(empfänger
Dre Algemeine Ton- und Fernseh-Rundfunkgenehmigung \an 1112191A (vercffentlicht m Bundesanzeqer Nr 234

vom 16 12 1970) w rd unter Bezug auf Abschn ft ll der Cenehm gung durch fo gende Fassung der A geme nen
CenehmgungfürTon undFernsehRundfunkempfängergemäßdenSSlund2desoesetzesüberFernmedeanlaqen
eßetzt

Cenehmlgung für Ton- und Fernseh-Rundfunkempfänger
I

1. De Errchtunq und dea Betieb von Ton' und Fernseh-Rundfunkempfängem werden nach 59 1 und 2 des cesetzes
überFemmedeanageninderFassungderBekanntmachungvomlTS.l9TT(BCB.,s 459)agemengenehmigt

2. Ton- und Fernseh Rundfunkempfänger im snne dieset Cefehmgung sind Funkanlagen qemäß 5 T Abs. T des
0esetzes übea Femmedeanlagen, de ausschließ ch die für RundfunkempfängeTzugeassenen Frequenzabstimmbe
rcrche**) aufwesen und zum Aufnehmen und geichzeitigen Hör oder slchtbarmachen von Ton_ oder Fernseh
Rundfunksendungen bestimmt snd Zum Empfäfger gehören auch engebaute oder mlt hm festverbundene
Antennef sowe be lJntertei unq in mehrere Ceräte die funktonsmäßig zugehörenden Oeräte
Außer fürden Empfang von Rundfunksendungen dürten Ton'und Fernseh Rundfunkempfänger nur m tbesonderer
Cenehm qung der Deutschen Bundespost für andeae Fernme dezwecke zusätz ich benutzt werden.
tn den Empfänger etngebaute oder sonst mit hm verbundene Zusatzgeräte (2 B. llltmscha fernmeldeanlagen,
nfrarotfemmeideanagen) werden von deser Oenehmgung ncht erfaßt (ausgenommen die Elnrichtungen zum
Empfung des VeRehßrundflnks) Desgeichen snd andere technische Empfängereigenschaften. de Über den
egenuichenZweckenesRundf!nkempfängeßhnausgehen(z.B zumEmpfangandererFunkdienste.fürdeWed-aF
gabe im Rahmen von TextübetEgungsverfahren) hierdurch nrchtgenehmigt. H erfü. geten besonderc Regelungen

il

Dese Cefehmigung wid unter nachstehenden Aufagen erteih

I Ton- und Fernseh-Rundfunkempfänger müssen def jewe s getenden Technischen voßchriften für Ton und
Fernseh-Rundfunkempfänger enßprechen. Eingebaute Zusatzgeräte müssen den für sie geltenden Best mmungen
und technischen vorschr ften genügen
Anderungen derTechnischen vorschrften, die im Amtsblatt des B!ndesministeß für das Post und Fernmeldewesen
veröffent|chtwerden, muß bei schon erichteten und n Betreb genommenen Ton- und Fernseh_Rundfunkempfän
gean nachgekommen werden, wenn durch den Betrieb deser Rundflnkempfänger andere eektrische Anagen
gestöt werden.
Serenmäßrg herueste te Ton- und Fernseh-Rundfunkempfänger müssen z!m Nachwes dafür, d2ß se den Techn
schen Vorschrften entsprechen, mite ner FTZ-Paüfnummer gekenn2eichnet sein.*1 Die FTZ Pdfnummer sagt über
die eektnsche und mechanische scheahet und die E nhaltunq der strah enschutzbestimmungen nichts aus

2 Ton- und Femseh Rundfunkempfänger dürfen an ortsfesten odea nichtotsfesten Rundfunk Empfungsantennen_
anagen, -Vete anagen odeT Kabelfernsehanagen betieben und im tuhmen der Bestimmungen über prrvate

Drahtfernmedeanlagen m t Drahtfeanmedean agen verbunden werden
Auf demseben Crlndstück oder innerhab enes Fahrzeuges dÜrfen Ton und Fernseh_Rundfunkempfänger mt
anderen Ceräten oder sonstqen Oegenständen (2 B Plattenspieer, Magnetaufzechnungs_ und _Wiedercabeqeräte,

Antennen) verbunden werden. sofem diese ceräte von der Deutschen Bundespost genehmlgt sind oder kener
Cenehm gung bedÜrfen
DeräumlicheKombinationvonFunkanagenmitTon oderFernseh-Rundfunkempfängem stnurdannzuässig,wenn
de betreffenden Funkan agen je für s ch qenehm gt s nd

3 Mit Ton oder Fernseh-Rundf!nkempfängern dürfen aufgrund d eser cenehm gung nur Sendungen des Rundfufks
empfangen werden, a so übetEgene Tonsignale (N/usik, Sprache) und Fernsehsigna e (nur Bild nformationen). Anderc
sendungen(zB desPolzefunks,deröffentlichenbeweglichenLandfunkdenste.Datenüberlragungen)dürfennicht
aufqenommen werden, werden siejedoch unbeabsichtgt empfangen, so dürfen se weder aufgezeichnet, noch
anderen m tgeter t, noch fÜr irgendwelche Zwecke ausgewertet werden Das Vorhandense n solcher Sendungen darf
auch n cht andeaen zur Kenntnis gebracht werden

4. DurchTon oderFernsehRundfunkempfängerdafderBetrebandererelektrischerAnagennchtgestötwerden

5 AnderungenderTon-oderFernsehRundfunkempfänger,di€dez!ässigenFrequenzabstmmbereichederEmpfän
qer eMetern. qehen über den umfang deser oenehmigung hnaus lnd bedürfen vor hrer Ausführlng ener
besondeaen oenehmigufg der Deutschen Bundespost.
wer aufqrund dieser Oenehmigunq e nen Ton- oder Fernseh Rundf!nkempfänger betre bt, hat be e ner Anderung
der kennzechnenden Merkmale von Ton- oder Fernseh'Rundfunksendern { nsbesondere bei Anderung des sende_

verfahrens oder be Frequenzwechse ) d e ggf notuendig wedenden Afderungen an den R!ndfunkempfängern alf
se ne Kosten vornehmen zu lassen

6 Die Deutsche Eundespost ist berechtgt, Rundfunkempfänger und mt ihnen verbundene Ceräte damuf zu prÜfen,

ob d e Aufagen der cenehmigung und d e Techn sch€n vorschriften eingeha ten werden
Def Beau{taagten der Deutschen Bundespost st dzs Betreten der Crundstücke oder Räume, n denen sch Ton'odet
Fernseh Rundfunkemofänger befinden, zu den verkehasÜbl chen zeiten zu gestatten. Befnden sch die Rundfunk
empfänge. oder mit hnen vebundene oeräte n cht m verfügungsbereich desj-"nigen, dea die Empfänger betrcibt,
so hat er den Beauftragten der Deutschen Bundespost Zutrft zu diesen Te en zu ermögl chen

I

Be Funkstörunqen d e nicht durch Mänge der Rundfunkempfänger oder der mit ihnen verbundenen Ceräte verußacht
werden. können die Funkmeßdienste der Deutschen Eundespost zur Fesßtellung der störung in Anspruch genommen
werden.

V

1 Diese Cenehmiqunq kann allqemein ode. durch die ört ch zuständiqe 0bercostdirektion einem einzelnen Betre bea
gegenüberfüreinenbestimmtenRundfunkempfängerwderlfenwerden EnWiderrufistinsbesonderezulässig,
wenn d e unter Abschnitt ll aufgefuhrten Auflagen n cht erfü t werden
Anstatt d e Cenehm gung zu wderufen, kann die Deutsche Bundespostanordnen. daß be einem Veßtoß gegeneine

AufageenTon-oderFernseh-RundfunkempfängerauBerBetriebzusetzen stufdeßtbeiEnhatungderAufagen
wieder betaieben werden dalf
Die Aufagen d eser Cenehmigung können jederzert ergänzt oder geändert weden

2 DeseOenehmigungeßetztdieAgemeneTon undFemseh-Rundfunkgenehmigungvomlll2l9T0,segiltab
1 7.1979.

Bonn. den 14 5 1979

Der Bundesmin ster
für das Post und Fernmedewesen

lm Auftrag
Haist

Ze tze chensend ungen
") Siehe Techn sche Voßchriften für Ton, und Fernseh Rundfunkempfänger, veröffuntlicht m Amtsb att des Bundesm n steß für das Post und Feanmedewesen
,*) 

Fü I a usnah mswe se noch n icht gekenn zeich nete, vor dem 1 7 1 979 erichtete u nd n Befi eb genom mene Ton - Ru ndfu n kempfä nge. w rd dle Ken nzeichn u ng nicht verla ngt
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Technische Daten
(typische Werte)

Technical Data
(typicalvalue)

Garact6ristiques techniques
(valeur caract6ristiques)

Empfangsbereiche
FIV (UKW

Wave bands
FiV C/HF)

Gammes d'ondes
FM (O.U.C.)
P.O.
GO

87,5- 1OB MHz
510 -1619 kHz
1 50 - 349 kHz

Empfindlichkeit
FM-Mono
(75 Ohm, 26 dB Rauschabstand)
FM-Stereo
(75 Ohm, 46 dB Rauschabstand)

Sensitivity
FM-Mono
(75 Ohrn, slgnal-to-nose ratio 26 dB)
FM-Stereo
(75 Ohm, srqnal-to-noise ratio 46 dB)

Sensibilit6
FM-mono
(75 ohms, rapport signal/bruit de 26 dB)
FN/-stdröo
(75 ohms, rapport signal/bruit de 46 dB)

1,0 pV

32 pY

Geräuschspannungsabstand (lHD
Stereo (1 kHzJ46 kts'z1ub)

Signal-to-noise ratio, weighted (lHF)
Stereo (1 kHz/46kHz)

Rapport signal/bruit (lHD
St6r6o (1 kq7l46kHz) 70 dB

Klirrfaktor
Stereo (1 kHl46 kHz Hub)

Harmonic distortion
Stereo (1 k\zl46 ktsz)

Taux de distorsion
Stör6o (1 kNzl46kNz) a,25 a/o

UbersprechdämDfunq bei 1 kHz Channel separation at 1000 Hz Diaphonie st6r6o (ä 1 kHz) 45 dB

NF-Frequenzgang
für Preemphasis 50 ps - 3 dB

AF frequency response
for 50 rrs pre-emphasis - 3 dB

Bande passante BF
pour pr6-emphasis 50 ps ä 3 dB 15 Hz-]6 kHz

Trennschärfe Selectivity S6l6ctivit6 67 dB

NF-Ausgangsspannunq AF output level Tension de sortie BF ca. 500 mV

Netzspannung Line voltage Tension secteur N/odel Europe 230 V
Model USA/Canada 115V

Dual GmbH Postfach 1144 7 742 St. Georgen/Schwaawald
278 717 0985 Copyright by Dual
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